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Einladung zum Pfarrfest 2012 
 



Liebe Pfarrbevölkerung  
von Frankenburg und Redleiten! 
 
Am 24. Juni feiern wir wieder gemeinsam unser „Pfarrfest“. 
Dieses Fest gibt es seit 1983 und ist aus dem Frankenburger 
Veranstaltungskalender nicht mehr wegzudenken. Mussten wir auch 
schon mehrmals wegen Schlechtwetter ins Kulturzentrum 
ausweichen, war der Erfolg dennoch immer gegeben. Was ist jedoch 
der Erfolg des Pfarrfestes? 
 
Ich bin der Meinung, dass der größte Erfolg das „Gemeinsame“ 
dieses Tages ist. Zahlreiche Besucher aus Frankenburg und 
Redleiten, darunter auch Gäste, die der Kirche nicht so nahe stehen, 
treffen sich zum gemeinsamen Feiern. Es wird miteinander 
geplaudert, gelacht, gegessen und getrunken. Das macht ein aktives 
Pfarrleben aus und fördert unsere gemeinsamen, christlichen Ziele.  
 
Auch die zahlreichen freiwilligen Helfer kommen ins Gespräch. 
Manche treffen sich nur einmal jährlich beim Pfarrfest. Dabei zeigt 
sich, dass wir alle eine große Familie sind. Eine Familie, die 
füreinander da ist und zusammen hält.  
 
Der zweite große Erfolg ist die Solidarität mit Menschen in unserer 
Mitte. Menschen denen es nicht so gut geht, die zum Großteil 
unverschuldet in Not geraten sind. Mit den Erträgen der Pfarrfeste 
konnte schon viel Gutes geschehen. Hilfe und Unterstützung, die 
zum Großteil unseren Pfarrangehörigen zugute kam. Sei es durch 
direkte Hilfe oder auf Umwegen über pfarrliche Projekte, zum 
Beispiel die Glockenstuhlsanierung.  
 
Im Buch der Sprichwörter habe ich einen Spruch gefunden, der sehr 
gut zu dieser Einladung passt.  
 
„Versage keine Hilfe dem, der sie nötig hat, wenn es in deiner 
Hand liegt, Gutes zu tun“ SPR 3,27 
 



Am 24. Juni liegt es wieder in unseren Händen, Gutes zu tun. Denn 
mit dem Besuch des Pfarrfestes ermöglichen wir es, dem Hilfe zu 
geben, der sie nötig hat. 
 
Der Fachausschuss „Feste und Feiern“ lädt euch daher sehr herzlich 
ein, das Pfarrfest 2012 zu besuchen und im Kreis der 
Pfarrbevölkerung zu feiern. Den genauen Tagesablauf findet ihr auf 
der Rückseite dieses Pfarrblattes. 
 
 
 
Wir freuen uns darauf, euch zu begrüßen. 
 
Für die Organisation –  
Rudi Birnbaumer und Scheibl Hans 
 
 
Einladung zur 
Pfarrwanderung  
 
Die katholische Frauenbewegung und die katholische Männer-
bewegung laden auch heuer wieder zur gemeinsamen Pfarr-
wanderung ein. 
Diese findet  am Sonntag, 7. Oktober 2012, statt. 
 
Start ist um 14:00 Uhr beim Pfarrzentrum. Die Wanderung führt uns 
heuer zum GH „Wirt z’Dorf“, Familie Mayr. Die genaue Route ist 
noch nicht festgelegt,  wird jedoch so gewählt, dass diese auch 
„kinderwagentauglich“ ist. 
Die Veranstaltung findet nur bei Schönwetter statt.  
 
 
Die Mitteilungen der Pfarre Frankenburg können auch im Internet unter www.frankenburg.com (Pfarr-
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Pfarrgemeindesratswahl 2012 
 
Am 18. März 2012 wurde der neue Pfarrgemeinderat für die nächsten 
5 Jahre gewählt. Wir gratulieren allen Gewählten!  
Der Pfarrgemeinderat setzt sich aus folgenden Personen zusammen: 
 
Amtliche Mitglieder:  
Josef Sallaberger, Pfarrer Rieglerstraße 2 
Walter Bogensperger, Pastoralassistent Rieglerstraße 2 
Karoline Berghammer, KFB Otzigen 5 
Franz Niedermayr, KMB Mayrhof 7 
Sr. Gabriela Sturmbauer, Ordensschwester Hauptstraße 32 
Rosmarie Scheibl, Mesnerin Bachweg 20 
Gewählte Mitglieder: 
Maria Doninger Renigen 8 
Ingrid Födinger Rieglerstraße 6A 
Martin Hötzinger Dorf 2 
Norbert Huemer Halt 4 
August Kinast Brunnhölzl 4 
Maria Kovacs Mitterriegl 22 
August Muhr Märzigen 2 
Gerlinde Mühllechner Badsiedlung 2 
Pauline Preuner Raitenberg 11 
Dagmar Preiner Erlat 6 
Margit Scherndl Fischeredt 15 
Josef Seifriedsberger Redltalerstraße 8 
Berufene Mitglieder: 
Theresia Hupf  Am Südhang 22 
Daniela Riedl  Neukirchner Straße 1 
Wolfgang Preuner Badstuben 1 
 
Bei der Sitzung am 22. Mai 2012 wurden von den 21 Mitgliedern des 
Pfarrgemeinderates die Leitungsmitglieder gewählt.  
Die Mitglieder der Leitung des Pfarrgemeinderates sind: 
Josef Sallaberger, Pfarrer -  Vorsitzender 
Walter Bogensperger, Pastoralassistent - Leitungsmitglied 
Norbert Huemer - 1. stellvertretender Vorsitzender (PGR Obmann) 
Margit Scherndl - 2. stellvertretende Vorsitzende (Obmann-Stellvertr.) 
Josef Seifriedsberger – Leitungsmitglied, Maria Kovacs - Schriftführerin 
Obmann/Obfrau des Finanzausschusses (wird erst gewählt) 



 
 
 

 
 
 
 
 

von Sonntag 15. Juli 
bis Samstag 21. Juli 2012 

im Lesterhof / 4212 Neumarkt / Mkr., Lest 1 
 
Kosten: EUR 100.00 pro Kind. Wenn aus einer Familie mehrere 
Kinder mitfahren, reduzieren sich die Kosten pro Kind um EUR 5,00  
Ministranten zahlen EUR 30,00. Der Rest wird von der Ministranten-
kassa bezahlt. 

 
Bei Fragen bitte die Leiterinnen des Jungscharlagers, Lucia Muhr 
(0664/8978841) oder Katharina Scheibl (0699/10285508) anrufen.  
 
Begrenzte Teilnehmerzahl! – Rasch im Pfarrbüro anmelden! 
 
 



Jugendtheatergruppe CRESCENDO präsentiert: 
„Nur mal kurz die Welt retten!“ 
 
Mit ihrem Kurzfilm „Die Krise“ möchte die Jugendtheater-
gruppe CRESCENDO ein besonderes Projekt starten. Welche 
Zukunftsszenarien stellen sich Kinder und Jugendliche in unserer 
Welt vor, die durch korrupte Politiker, eine Wirtschaft, die nur an 
Gewinnmaximierung interessiert ist, und durch Erwachsene, die ihre 
Verantwortung gegenüber kommenden Generationen nicht tragen, 
zerstört wird? 
Mit dieser Thematik, die gerade bei vielen Jugendlichen Hilflosigkeit 
und Ängste hervorruft, aber auch Wertvorstellungen aufweicht, be-
schäftigten sich die 22 Kinder und Jugendlichen eineinhalb Jahre 
lang. 
Entstanden ist ein 30 minütiger Kurzfilm, der sich sehen lassen kann! 
Er ist eine professionelle Aufzeichnung des von der Gruppe selbst 
geschriebenen Theaterstückes. Absicht ist, mit diesem Film als 
Diskussionsgrundlage, zu Veranstaltungen einzuladen, wie sie am 
24.5.12 im Treffpunkt Mensch und Arbeit in Vöcklabruck stattge-
funden hat. Dort trafen sich Jugendliche und Erwachsene mit den 
SchauspielerInnen und der Regisseurin, um durch den Film 
miteinander ins Gespräch zu kommen. 

 
 



Eine Chance, sich den Film anzuschauen und mitzureden, besteht am 
23. Juni um 19:00 Uhr im Pfarrsaal Frankenburg. Eingeladen 
sind neben Jugendlichen auch die örtlichen Politiker, Lehrer und 
Jugendverantwortlichen. 
 
 
Action am See 

Alle Jahre wieder, kurz vor Schulschluss, treffen sich die Jugend-
gruppen des Salzkammergutes zu einem Rennen der besonderen Art. 
Rund 70 Jugendliche genießen Sonne, Badeplatz und See und 
paddeln in den Disziplinen Geschwindigkeit, Ästhetik und 
Kreativität um den Sieg. Und beim anschließenden Grillen am 
Lagerfeuer lassen wir den actionreichen Tag gemütlich ausklingen! 
 
Nachdem unsere Jugend beim letzten „Action am See“ mit ihrem 
„Papamobil“ den 1. Preis eingefahren hat (siehe Foto), wird schon 
wieder kräftig umgebaut. Als was das Floß heuer verkleidet wird, 
verraten wir noch nicht, aber alle freuen sich schon auf das Event. 
 

 
 
 
 
 
 
 
Wer dabei sein will  
zum Anfeuern und Erleben: 
Sonntag, 8. Juli 2012  
am Badeplatz in Altmünster, 
Beginn der Veranstaltung  
ist um 14:00 Uhr! 
 
 
 
 



Zeit für dich! - Offenes Pfarrheim  

Nach dem Erfolg des Offenen Pfarrheims in den letzten Sommer-
ferien, bietet die Pfarre auch heuer wieder eine Woche kostenlose 
Kinderbetreuung am Vormittag an. 
 
Von MONTAG, 6. August 2012 bis FREITAG, 10. August 2012 
stehen dir die Räume des Pfarrheims zur Verfügung! 
 

 
 

Es gibt Mal- und 
Bastelmaterial, eine 
Karaoke-Anlage, 
Spiele, Bücher und - 
bei Schönwetter - 
darf auch Pfarrers 
Garten genutzt 
werden. Schau 
einfach mal vorbei! 
 

 
ZIELGRUPPE: 
Kids von 6-12 Jahren: Öffnungszeiten 9:00 – 12:00 Uhr (ohne 
Anmeldung) 
  
Ein besonderes Angebot:  
Karin Burgstaller (EXPRESSION DANCE) bietet am Mittwoch, 
dem 8. August, einen kostenlosen Hip Hop Workshop an: 

Kids (6-12 Jahre): 10 – 11 Uhr 
 
 
Infos zu Crescendo, Action am See und Offenes Pfarrheim bei 

Martina Reiter, Dekanatsjugendleiterin 
0676/8776/5697 oder m.reiter@dioezese-linz.at 

 
 



Die Katholische Frauenbewegung 
lädt ein zu folgenden Veranstaltungen: 
 

• Frauenmesse – am Donnerstag, 14. Juni um 8:00 Uhr 
 

• Frauenwallfahrt –  
am Dienstag, 10. Juli nach Maria Langegg (Nähe Melk) 

 
Am Nachmittag steht die Besichtigung des Stiftes Ardagger auf dem 
Programm 
Die Fahrtkosten betragen EUR 25,00. 
Abfahrt ist um 7:30 Uhr bei Fa. Hammertinger Reisen 
 
Anmeldungen bitte bis Ende Juni  
bei Karoline Berghammer (Tel. 8450)  
oder im Pfarramt (Tel. 8312) 
 
Auf zahlreichen Besuch freuen sich  
die Verantwortlichen der KFB! 
 
 

 
 

 



Öffentliche Bücherei der Pfarre Frankenburg 
 
Gewinnspiel mit dem Sommerlesepass 
 

In den Sommermonaten Juli und August 
kannst du wieder am Gewinnspiel 
„Balduin, der Bücherwurm“ teilnehmen. 
Sammle dazu in deinem Lesepass 
(erhältlich in der Pfarrbücherei) viele 
Stickers und nimm dadurch an der Preis-
verleihung der erfolgreichen Leseaktion 
teil. 

 
Öffnungszeiten: Sonntags von 10:00 bis 11:00 Uhr und während des 
Pfarrfrühstücks ab 8:00 Uhr; Freitags von 18:30 bis 19:30 Uhr 
 
Auf euren Besuch freuen sich 
 Barbara, Conny, Daniela, Gerlinde und Silvia 
 
 
Aus dem Erlös unseres Bücherflohmarktes im März haben wir 
für alle Altersschichten neue Bücher eingekauft – hier ein paar 
Empfehlungen: 
 

• Ein Kuss für dich. Wie küsst man einen 
Koalabär? Auch wie man eine Giraffe, einen Fisch 
oder ein Nashorn küsst, kannst du hier entdecken. 
 

• Wie siehst du aus, Gott? Niemand hat Gott je 
gesehen, aber in der Bibel finden wir viele Bilder – das Licht, der 
Fels, die Quelle, der Hirte, ein Freund … ein Gott, bei dem wir 
geborgen sein können, auch wenn er ein Geheimnis bleibt. 
 

• Zu Hause ist es am schönsten. Der Maulwurf ist auf der 
Suche nach einem großen, hellen und wunderschönem, neuem 
Zuhause. Aber den richtigen Platz zu finden ist gar nicht so leicht. 
 



• Gustav Gorky – Weltraumreporter vom 
Planeten Gorky, der 
zur Erde geschickt wurde, um die noch recht 
unbekannte Spezies der „Erdlinge“ zu 
erforschen. Aber das kann gefährlich werden … 
 

• Darth Paper schlägt zurück – eine 
völlig verrückte Schulgeschichte – sehr lustig, 
originell und mitten aus dem Leben – nicht nur 
für Star-Wars-Fans. 
 

• Fritz Blitz Snowcat Adventures – Durch eine Attacke der 
Pistenpiraten ist das Hahnenkammrennen gefährdet. Selbst der 
Winter ist gefährdet, wenn der Schneekristall in falsche Hände gerät. 
 

• Der wilde Gärtner – alias Roland Düringer beschreibt in 
diesem Buch, was Sie vielleicht aus den gleichnamigen Fernseh-
sendungen kennen – „Es ist nicht wichtig, was Sie aus Ihrem Garten 
machen, sondern was der Garten aus Ihnen macht.“ 
 

• Die Durchschnittsfalle - In unserer 
Leistungsgesellschaft ist es wichtig, ein Allround-
Könner zu sein. Verhaltensauffällige Kinder und 
Erwachsene, die nicht der Norm entsprechen, 
haben keinen leichten Stand. Wer bestimmt aber, 
was der Norm entspricht? 
 

• Mieses Karma –  Eine erfolgreiche Frau 
wird durch herabstürzende Trümmer einer 
russischen Raumstation erschlagen und kommt 
bei Ihrer Wiedergeburt als Ameise auf die Welt. 
 

• Provinzkrimis von Rita Falk – Winterkartoffelknödel, 
Dampfnudel-Blues und Schweinskopf al Dente – keine Kochbücher 
sondern Krimis auf der Spur nach psychopathische Verbrechen in 
Niederkaltenkirchen … es ist angerichtet. 
 

• Das Sonntagskind – Märchen und Sagen aus Österreich neu 
erzählt vom Meistererzähler Michael Köhlmeier 
 

Schau mal vorbei in der Pfarrbücherei! 



VEREIN   P A P O  FRANKENBURG - TANSANIA 
 
Daniel Wolkerseder (PAPO-Vorstandsmitglied) hat 3 Monate in Tansania 
bei P.Athanasius verbracht und ist mit vielen wichtigen Eindrücken und 
Informationen am 31. Mai zurückgekehrt. Er hat sich überzeugen können, 
dass der Kindergarten und die Schule (1. und 2. Klasse) von den Kindern 
mit Begeisterung besucht werden sowie die Brunnen gut funktionieren und 
große Freude und Dankbarkeit herrscht.  
Die Schule wird englischsprachig geführt und genießt großes Ansehen. 
Neben unseren Patenkindern können auch andere Kinder im Einzugsgebiet 
von drei Dörfern diese Schule und natürlich auch den Kindergarten 
besuchen, wenn die Eltern das Schulgeld bezahlen können. Nach und nach 
werden bis zu 7 Schulklassen dazu gebaut, die für die "English Upendo 
Primaryschool" notwendig sind.  
 
Die Inflation ist leider auch in Tansania sehr hoch, 1 kg Reis z.B. ist im 
letzten Jahr von 1.000,-- Tans.Shilling auf mehr als 2.000,-- (=ca.1 Euro) 
angestiegen, die Lebenserhaltungskosten haben sich dadurch drastisch 
erhöht.  
 
P.Athanasius und sein Bruder Philemon arbeiten fast Tag und Nacht und 
sind bemüht, den armen Familien zu helfen. Durch den Tod eines 
Familienvaters konnte die Mutter für 2 Töchter das Schulgeld (je 100,--) 
nicht mehr bezahlen und sie wären beinahe in die Hände von 
Menschenhändlern geraten. Durch die Spende einer Frankenburger Familie 
und derer Verwandten, die auf Weihnachtsgeschenke verzichteten, kann 
nun dieser Familie geholfen werden - herzlichen Dank!  
 
P.Athanasius wird im August wieder nach Frankenburg kommen und 

die Urlaubsvertretung für Pf. Sallaberger übernehmen. 
 
Er wird auch wieder eine Liste der NEUEN PATENKINDER  mit-
bringen. Wer für ein armes Kind bzw. Waisenkind eine Patenschaft 
übernehmen möchte, soll sich bitte im August in der Pfarrkanzlei 
melden. Aufgrund der gestiegenen Lebenserhaltungskosten beträgt der 
Jahresbeitrag ab 2012 für den Kindergarten € 80,--, das reine Jahres-
schulgeld € 100,-- (mit medizinischer Versorgung und Essen € 150,--). 

 
„Liebe ist das Band, das den Erdkreis verbindet.“ 

Pestalozzi 



T   E   R   M   I   N   E  : 
 

Sonntag, 8. Juli 2012:  Pfarrfrühstück Verein PAPO 

Sa., 18. und So., 19. August 2012: „Flohmarkt für Tansania“     
              im Pfarrsaal mit Bratknödel, Kaffee und Kuchen 

Abgabe der Flohmarktsachen: Montag.,13.8.und Dienstag,14.8.,  
                                                   8.00-12.00 und 16.00-18.00 Uhr 

Aufgrund des großen Erfolges der letzten 2 Jahre veranstalten wir 
auch heuer wieder einen Flohmarkt, um Geld für Tansania zu 
sammeln. Mit den Einnahmen möchten wir einen Beitrag für die 
Lehrergehälter leisten und im Frühjahr 2013 den Inlandstransport 
eines Containers, der von der Speditionsfirma NOWA kostenlos bis 
Dar-Es-Salaam transportiert wird, finanzieren. (Für diesen Container 
sammeln wir: alten Traktor, Pflug, Egge, Wagen und andere 
landwirt.Geräte, Schiebetruhen, Radlbock, Werkzeug, Kopierer, 
Scanner, Faxgeräte, Flachbildschirme, PCs, Drucker, 
Spiralbindegerät, Laminiergerät, Holzöfen, Nähmaschinen, 
Solarlampen, Photovoltaik, etc.). 
 

Liebe FrankenburgerInnen, liebe PatInnen, wir bitten euch 
wieder um eure Unterstützung und Mithilfe. Wer mithelfen möchte 
(Kuchen Pfarrfrühstück, Flohmarkt) bzw. wer Sachen für den 
Flohmarkt hat, möge sich bitte bei Edeltraud Burgstaller, Gerlinde 
Hofbauer oder Maria Wolkerseder melden – herzlichen Dank! 

 



Caritas Haussammlung 2012             
 
Unter dem Motto "Wir gehen für Menschen in Not" waren auch 
heuer über 90 Sammlerinnen und Sammler in unserer Pfarre von Tür 
zu Tür unterwegs, um Spenden für in Not geratene Menschen in 
Oberösterreich zu erbitten. Die Caritas-Haussammlung erbrachte 
dieses Jahr den Betrag von EUR 11.750,00. 
Ganz herzlichen Dank allen Spenderinnen und Spendern und ganz 
besonders auch den Sammlerinnen und Sammlern, die durch ihren 
persönlichen Einsatz dieses erfreuliche Ergebnis möglich gemacht 
haben. DANKE!! 

Walter Bogensperger, Pastoralassistent 
 

 

 
„Glück ist Liebe, nichts anderes. Wer lieben kann, ist 

glücklich.“Hermann Hesse 

 
Feier der Jubeltrauungen 
 
Die gemeinsame Feier der 
Silbernen, Goldenen, Diamantenen und Eisernen 
Hochzeitsjubiläen ist heuer für 
 

Sonntag, 9. September 2012 geplant. 

Die Organisation dieser Feier wird dankenswerter Weise wieder Frau 
Theresia Höchfurtner zusammen mit der Goldhaubengruppe über-
nehmen. 
Alle Jubelpaare, die vor 25, 50, 60 oder 65 Jahren die Ehe geschlos-
sen haben, laden wir zur Teilnahme an dieser Feier herzlich ein. 
Anmeldungen erbitten wir bis Ende August bei Frau Höchfurt-
ner (Tel. 7977) oder im Pfarramt (Tel. 8312). 
 
„Das Glück erkennt man nicht mit dem Kopf, sondern 

mit dem Herzen.“ 



Christophorus – Sonntag 2012 
 

F A H R Z E U G S E G N U N G   
am Sonntag, 22. Juli 2012 
um 8.30 Uhr beim Schulzentrum 

Der Gottesdienst um 7.30 Uhr wird von der Kath. Männerbewegung  
gestaltet. Die MIVA (Missions-Verkehrs-Arbeitsgemeinschaft) bittet 
bei der Gottesdienstsammlung wieder um eine Spende für den 
Ankauf von Fahrzeugen für Missionare, Schwestern und Entwick-
lungshelferInnen. 
Bei der Fahrzeugsegnung, zu der wir freundlich einladen, 
werden auch Christophorusplaketten, Schlüsselanhänger und 
SOS-Abzeichen angeboten. 
 
 
Erstkommunion am 3. Juni 2012 
 
55 Kinder – 29 Buben und 26 Mädchen – aus unserer Pfarre 
haben am Sonntag, 3. Juni, die „Erste Heilige Kommunion“ 
empfangen. 
Folgende Mütter haben in Zusammenarbeit mit unserer Religions-
lehrerin CHRISTINA WENNINGER die Kinder auf das Sakrament 
der Eucharistie vorbereitet: 
Monika AICHER (Am Mühlbach), Christine EDER (Dorf), Isabella 
GRUBER (Klanigen), Alexandra HOCHREINER (Halt), Petra 
KLEE (Am Fürtherbach), Martina MAYER (Brunnhölzl), Maria 
ÖLSCHUSTER (Ottokönigen), Marianne PICHLMANN 
(Schweinegg), Simone PREINER (Neukirchnerstraße), Sabine 
PRENNEIS (Hofberg), Eva SCHRATTENECKER (Unterfeitzing), 
Gabi WAGNER (Badstraße) und Monika WIENERROITHER 
(Hoffeldstraße). 
  
Wir danken diesen Müttern, unserer Religionslehrerin Frau 
Christina Wenninger und allen anderen, die bei der Vorbe-
reitung der Erstkommunikanten und bei der festlichen 
Gestaltung der Erstkommunionfeier mitgeholfen haben. 



Das SPIEGEL-Spielgruppenjahr  
neigt sich langsam dem Ende zu.  
Ca. 70 Kleinkinder und Babys besuchen 
regelmäßig im 2-Wochentakt die Spielgruppe im Gemeindeamt. 
 
Wir danken hierfür Herrn Bürgermeister Franz Sieberer, dass die 
Räumlichkeiten kostenlos (ohne Miete und Betriebskosten) zur 
Verfügung gestellt werden, und dass auch sonst der Spielgruppen-
betrieb in Zusammenarbeit mit der Gemeinde sehr gut funktioniert. 
 
Unsere größeren Aktivitäten im vergangenen Spiegel-Jahr waren das 
Laternenfest im Herbst und das Pfarrfrühstück Mitte Mai. 
VIELEN DANK auch an die tatkräftige Unterstützung seitens der 
Pfarre und an alle mitwirkenden Spielgruppenleiterinnen und Mütter! 
Durch euer Engagement und eure Mithilfe können wir das Spiel-
gruppenbudget wieder aufbessern. Die Einnahmen werden für den 
Ankauf von hochwertigem Spielzeug und div. Einrichtungsgegen-
ständen für den Spielgruppenraum verwendet. 
 

 
 
 
Erziehung streut 
keinen Samen in die 
Kinder hinein, 
sondern lässt den 
Samen aufgehen, der 
in ihnen liegt. 
(Khalil Gibran) 
 
 

WER HAT INTERESSE AN EINER SPIELGRUPPE 
TEILZUNEHMEN? Wir starten wieder im Herbst mit Schulbeginn. 
Ihr könnt mich unter Tel: 0680/1226646 erreichen.  
Meine E-Mail: marietta.kaltenbrunner@gmx.at.  
Bitte Name, Tel., Adresse und Geb. Datum des Kindes angeben, 
damit wir die Gruppen einteilen können. 

https://service.gmx.net/de/cgi/g.fcgi/mail/new?CUSTOMERNO=53204445&t=de1592929663.1338396958.c29c507e&to=marietta.kaltenbrunner%40gmx.at


Es gibt bereits 2 BABY Spielgruppen (ca. 1/2-1 Jahr), 3 MINI Spiel-
gruppen (ca. 1 Jahr), 2 MIDI Spielgruppen (ca. 2 Jahre), 1 MAXI 
Spielgruppe (ca. 3-4 Jahre)! 
 
Wir freuen uns auf Dich!  lichst Marietta Kaltenbrunner 

 
 

Unsere neuen MinistrantInnen 
 
Am Sonntag, den 13. Mai 2012, wurden beim Gottesdienst um 9:00 
Uhr neun neue MinistrantInnen in die große Gemeinschaft der 
„Minis“ aufgenommen und der Pfarrgemeinde vorgestellt. 

 
1.Reihe v.l.n.r.: Jeremy Weissenbrunner (Endriegl), Sebastian Rosenkranz 
(Schnöllhof), Katharina Koberger (Finkenröth), Lena-Maria Wienerroither 
(Oberedt), Judith Pieslinger (Würfeslspielstraße) 
2. Reihe v.l.n.r.: Leonie Marie Scharnböck (Grünbergsiedlung), Ines Maria Preuner 
(Badstuben), Ljubica Gabric (Marktplatz), Marko Gabric (Badsiedlung), Julia 
Schuster (Innerhörgersteig) 
3. Reihe v.l.n.r.: Pfarrer Josef Sallaberger mit den Helfern bei der Vorbereiteung – 
Johannes Aichmeier (Arbing), Simone Hupf (Am Südhang), Gerhard Koberger 
(Finkenröth) 
 
Wir freuen uns, dass sich wieder so viele Kinder für den Mini-
strantendienst zur Verfügung gestellt haben, und danken auch den 
Eltern, Großeltern und Angehörigen, dass sie unseren MinistrantInnen 
diesen Dienst ermöglichen und sie dabei unterstützen. 



Fußwaschung am Gründonnerstag 
 
Es ist schon eine lange Tradition, dass in unserer Pfarre bei der 
Abendmahlsmesse am Gründonnerstag die Zeremonie der 
Fußwaschung durchgeführt wird. 
 
Stellvertretend für alle Männer, die sich in den vergangenen Jahren 
für diese Zeremonie zur Verfügung gestellt haben, möchten wir 
jenen zwölf Herren danken, die heuer dafür bereit waren. Wir dürfen 
sie hier in alphabetischer Reihenfolge anführen:  
Josef Hagler (Mitterriegl) Alois Hochreiner (Halt), Anton Hochrainer 
(Otzigen), Josef Korn (Haselbachstraße), Johann Mayer 
(Riederstraße), August Muhr (Märzigen), Johann Obermaier 
(Kirchensteig), Anton Pillichshammer (Innerhörgersteig), Alois 
Scheibl (Oberedt), Franz Streicher (Ottokönigen), Anton Voglbauer 
(Klanigen), Fridolin Weiss (Loixigen) 

 
 
 
 
 
Das Foto aus der Chronik aus dem 
Jahr 1986 zeigt Pfarrer Josef 
Sallaberger bei der Fußwaschung. 
V.l.n.r.: Anton Schönlechner,  
Josef Koberger,  
Franz Gugler, Alois Schmid. 
 
 
„Am Vorabend seines Kreuzestodes 
wusch Jesus während des letzten 
Abendmahles seinen Jüngern die 
Füße und trocknete sie mit dem 
Tuch, das ihn umgürtete. Durch 

dieses Beispiel wollte er zeigen, dass auch die Jünger untereinander 
zum Dienst bereit sein müssen.“ (Joh.13,1-11) 
 



Dank an  
Pastoralassistent Walter Bogensperger 
 
Wie unser Pastoralassistent schon in der Weihnachtsnummer des 
Pfarrblattes angekündigt hat, wird er vom 1. September 2012 bis 31. 
August 2013 ein sogenanntes „Sabbatjahr“ machen. Ob er nach 
diesem Jahr wieder in Frankenburg arbeiten wird, ist noch nicht 
entschieden. 
 
Die Pfarre Frankenburg hat sich für das neue Arbeitsjahr 2012/2013 
um einen neuen Pastoralassistenten / eine Pastoralassistentin 
beworben. Ob jemand kommen wird, ist noch nicht sicher, ist aber 
eher unwahrscheinlich, da es derzeit auch für diese kirchlichen 
Berufe zu wenige Leute gibt. Wenn uns von der Personalstelle der 
Diözese niemand zugeteilt wird, müssen wir versuchen, verschiedene 
Aufgaben, die jetzt unser Pastoralassistent übernommen hat, an 
andere pfarrliche MitarbeiterInnen zu übertragen. Ich darf jetzt schon 
um die Bereitschaft dafür bitten. 
 
Unserem Pastoralassistenten Walter Bogens-
perger darf ich – auch im Namen der ganzen 
Pfarrgemeinde – auf diesem Wege ganz herzlich 
danken für seinen wertvollen Dienst. Er hat seit 
dem Jahr 1999 sehr engagiert, gewissenhaft und 
verlässlich in unserer Pfarre gearbeitet und war 
auch für mich als Pfarrer eine ganz große Hilfe 
und ein sehr wertvoller und angenehmer 
Mitarbeiter. 
 
Wir wünschen Walter Bogensperger für das kommende Jahr eine 
gute, erholsame und bereichernde Zeit und eine gute Entscheidung 
für seine berufliche Zukunft und wir würden uns freuen, wenn er im 
Herbst 2013 wieder zu uns nach Frankenburg kommen würde. 
 
Lieber Walter –  
nochmals herzlichen Dank, alles Gute und Gottes Segen! 
 

Josef Sallaberger - Pfarrer 



Einladung zum 

Pfarr 
am Sonntag, 24. Juni 2012 

beim Kulturzentrum 
 
ab 8:30 Uhr  

Gemeinsames Pfarrfrühstück 
mit Kaffee und Kuchen  

 
 
ab 10:00 Uhr  

Frühschoppen mit der  
Marktmusikkapelle 

 
 
ab 14:00 Uhr  
Gemütlicher Pfarrnachmittag 
mit der Trachtenmusikkapelle 

 
Tombola und Kinderprogramm  
von 10:00 – 16:00 Uhr 

 
 

Wir verwöhnen euch wieder mit Schnitzel, Grillhendl, Bosna, 
Bratwürstel, Pommes, Bauernhofeis ... Bier vom Fass und sonstigen 

Getränken ... und ab 14:00 Uhr mit frischen Bauernkrapfen. 
 

 
In der prallen Sommerhitze flimmert unsere Kirchturmspitze. Zieht, 

weil sie nicht reisen kann, einen Sonnenhut sich an, und setzt´ne 
coole Brille auf, hält Türen für uns alle auf, die zum Schauen oder 

Beten in den Raum der Stille treten. Schön, dass du da bist! 
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